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Neues von der Fahrerfront
Was wäre Dörpi ohne ausreichende Fahrerbesetzung? An einigen Tagen würde es sehr eng 
werden und einige Touren müssten ausfallen. Aber Dank der hilfreichen Unterstützung einiger 
Ronsdorfer Bürgerbuskollegen, die zu unserem Team gestoßen sind, wird der Fahrbetrieb 
lückenlos aufrechterhalten.  Wir bedanken uns hierfür bei den Kollegen Axel Walter, Udo Danz 
und Klaus Troost ganz ausdrücklich! Ein gutes Beispiel für die kollegiale Zusammenarbeit 
zwischen  Bürgerbusvereinen. Aber erfreulicherweise sind auch zwei neue Fahrer aus dem 
Dorf zu uns gestoßen. Wir begrüßen Annegret Eller und Hans Peter Simm herzlich in unserem 
Kreis der „Dörpi-Fahrer“ und wünschen ihnen allzeit gute Fahrt.

Die diesjährige Weihnachtsfeier fand am Freitag, d. 30.11.2013 im Gemeindesaal der 
kath. Kirchengemeinde Sankt Ewalde statt. Im feierlich geschmückten Festsaal 
fanden sich unsere Fahrer sowie unsere „Ansprechpartner“ von den WSW mit ihren 
Partnerinnen ein. Selbstverständlich durften hierbei unsere Ronsdorfer Fahrer nicht 
fehlen!!! Bei einem erstklassigen Buffet und guten Getränken entwickelte sich eine 
frohe und launige Stimmung. Großer Dank an die Organisatoren der Feier! 

Das Team von „Dörpi-Unterwegs“wünscht Ihnen 

„Frohe Weihnachten“ und ein gesundes und gutes Jahr 2014 !

V.i.S.d.P: Bürgerbusverein Dörper Bus e.V:, 
Post: Dörper Bus e.V., c/o Andreas Holstein, Ursula-von-Reibnitz-Str. 35, 42287 Wuppertal . 

1. Hilfekurs
Wir wollen die Sicherheit unserer Fahrgäste erhöhen. Deshalb hat der 
Verein im Oktober für unsere Fahrer einen 1.-Hilfe-Notfallkursus  
veranstaltet. Die Schulung wurde von Herrn Stefan Brosch, der beim 
Roten Kreuz als Dozent tätig ist, durchgeführt. Die beteiligten Fahrer 
waren sehr beeindruckt u.a. von den Übungen der Wiederbelebung und 
der Anwendung des Defibrillators.

Weihnachtsfeier

Neue Strecke

Ein lange gehegter Wunsch kann wahr werden. Die 
Streckenerweiterung Wilhelmring / Vonkeln ist in der 
aktuellen Planungsphase. Durch die intensive Unter-
stützung der WSW ist die Umsetzung der Planung 
soweit gediehen, so dass jetzt die Bezirksregierung   
am Zuge ist.                             Ansturm der „Wilhelmringer“

Döneken

Eine betagte Anwohnerin vom Rottsiepen ruft beim Fahrdienstleiter an und fragt: 
Fährt heute der Bürgerbus? Ja! antwortete dieser. Sie können heute den ganzen Tag fahren. 
Nee sagt sie, heute? „heute ist mir schleit“, heute fahre ich nicht, fahre dann erst morgen. 


